Hinweise zur Promptformulierung

Grundsätzliche Aspekte/Möglichkeiten 
- Möglichst genau sagen, was man möchte (z.B. Ich möchte etwas über … lernen)
- Zusatzinformationen geben (z.B. Ich bin 10 Jahre alt und habe noch keine Vorkenntnisse)
- Schwierigkeitsgrad angeben (z.B. erkläre das leichter/anspruchsvoller)
- Gewünschtes Ergebnis angeben (z.B. Erstelle eine Liste mit 20 Punkten; Erkläre … mit 200 Wörtern)

Folgeprompts
- Im Kern kann man mit ChatGPT wie mit einem Tutor/Nachhilfelehrer sprechen und die Konversation immer weiterführen.
- Falls die erste Antwort nicht zufriedenstellend ist, kann man bei Nachfragen sagen, wie man es gerne anders hätte (leichter, anspruchsvoller, kürzer, umfangreicher, mehr zu bestimmten Inhalten, …)
- Man kann sich auf bisherige Fragen und Ausführungen beziehen (ChatGPT merkt sich die letzte Konversation) 
- Wenn in Erklärung neue/interessante Sachverhalte erwähnt werden, kann hierzu nachgefragt werden (z.B. Erkläre mir … genauer)

Hilfreiche Beispielprompts zum Lernen
- Erkläre mir {Inhalt/Thema} (bei Bedarf: in einfachen Worten)
- Was meinst du mit {Begriff}?
- Wofür kann ich {Inhalt/Thema} noch gebrauchen? Wofür ist dieses Wissen nützlich? Inwiefern ist das für mein persönliches Leben bedeutsam?
- Gib mir einige wirtschaftliche Beispiele für {Inhalt/Thema}
- In welchem Zusammenhang steht {Inhalt} zu {anderer Inhalt}?
- Fasse das Wichtigste in einfachen Worten zusammen.
- Teste mein Wissen/Verständnis zu {Inhalt}. Behalte das richtige Ergebnis zunächst für dich. (oder einfach nur: Teste mich)

Konkrete Vorschläge für das aktuelle Unterrichtsthema {Thema anführen}
Orientiert an den obigen Prompts konkrete Vorschläge, die von den Lernenden bei Bedarf direkt verwendet werden könnten – dies ist von Studierenden passend zum Thema zu erstellen


